
Rücksendung von Edwards Geräten – Erklärung

Formular HS2
Rücksendegenehmigungs-Nr.:
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Sie müssen:
• Über alle Stoffe informiert sein, die in dem Gerät eingesetzt und produziert wurden, bevor Sie diese Erklärung ausfüllen;
• Das Formular „Rücksendung von Edwards Geräten – Vorgehensweise“ (HS1) lesen, bevor Sie diese Erklärung ausfüllen.
• Sich von Edwards eine Rücksendegenehmigungs-Nr. geben und sich beraten lassen, wenn Sie Fragen haben.
• Dieses Formular an Edwards schicken, bevor Sie Ihr Gerät gemäß der Vorgehensweise nach HS1 zurücksenden.

Produktname des Herstellers __________________________
Teilenummer des Herstellers __________________________
Seriennummer des Herstellers _________________________
Wurde das Gerät genutzt, getestet oder betrieben?
JA, Genutzt oder betrieben    Weiter mit Abschnitt 2
JA, Getestet, jedoch nicht an Prozess- oder 
Produktionsanlagen angeschlossen, und nur Stickstoff, 
Helium oder Luft ausgesetzt Weiter mit Abschnitt 4
NEIN Weiter mit Abschnitt 4

SOFERN ZUTREFFEND:
Artikelnummer des Werkzeugs ________________________
Hersteller/OEM des Werkzeugs ________________________
Werkzeugmodell _____________________________________
Prozess ___________________________________________
Datum der Installation ______ der Deinstallation _________
Teilenummer der Ersatzausrüstung ___________________
Seriennummer der Ersatzausrüstung ___________________
Pumpendatenprotokoll beigefügt? JA  NEIN 
(Nur zur internen Verwendung durch Edwards)

Sind in diesem Gerät eingesetzte oder produzierte Stoffe:

• Radioaktive, biologische  oder infektiöse Stoffe, 
Quecksilber, polychlorierte Biphenyle (PCB), 
Dioxine oder Natriumazid? 
(wenn JA, siehe Hinweis 1) JA     NEIN   

• Gefährlich für die menschliche 
Gesundheit und Sicherheit? JA     NEIN   

Hinweis 1: Edwards nimmt keine Lieferung eines mit 
radioaktiven, biologischen oder infektiösen Stoffen, 
Quecksilber, polychlorierten Biphenylen (PCB), Dioxinen oder 
Natriumazid kontaminierten Gerätes an, sofern Sie nicht:

• Das Gerät dekontaminieren
• Einen Nachweis der Dekontaminierung vorlegen
BEVOR SIE EIN SOLCHES GERÄT ZURÜCKSENDEN, MÜSSEN SIE 
SICH IMMER MIT EDWARDS ABSPRECHEN.

Name in Druckbuchstaben: __________________________    Beruf/Position in Druckbuchstaben: _____________________

Ihre Firma in Druckbuchstaben: ______________________________________________________________________________

Ihre Anschrift in Druckbuchstaben: __________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________
Telefonnummer: ___________________________    Datum der Gerätelieferung: ____________________________________

Ich habe angemessene Recherchen durchgeführt und in dieser Erklärung exakte und 
wahrheitsgemäße Angaben gemacht. Ich habe keine Informationen verschwiegen 
und bin gemäß dem Formular „Rücksendung von Edwards Geräten – 
Vorgehensweise (HS1)“ vorgegangen.

Unterschrift: ____________________________________ Datum: ______________

• Von wem haben Sie das Gerät gekauft? _______________________________________
• Bitte die Rechnungsnummer des Lieferanten angeben _______________________

Wenn Sie einen Gewährleistungs-
anspruch haben:

Bezeichnung des Stoffs Chemisches
Symbol

Erforderliche Vorsichtsmaßnahmen 
(zum Beispiel Schutzhandschuhe 

tragen, usw.).

Maßnahmen nach Auslaufen,
Leck oder Exposition

Hinweis: Bitte dieses Formular 
ausdrucken, unterschreiben 
und das unterschriebene 
Exemplar zurückschicken.

ABSCHNITT 1: ANGABEN ZUM GERÄT

ABSCHNITT 2: MIT DEM GERÄT IN KONTAKT GEKOMMENE STOFFE

ABSCHNITT 3: LISTE DER MIT DEM GERÄT IN KONTAKT GEKOMMENEN STOFFE

ABSCHNITT 4: INFORMATIONEN ZUR RÜCKSENDUNG

ABSCHNITT 5: ERKLÄRUNG

Grund der Rücksendung und Symptome der Fehlfunktion: _______________________________________________________ 
________________________________________________________________________________________________________
Wie viele Stunden war das Produkt in Betrieb? _______ 
Möchten Sie einen vollständigen Fehleranalysebericht kaufen? JA   NEIN 


